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Erscheinungsweise in ungebundener Reihenfolge 

ZVR-Nr.: 458 804 816 

Der Chor ARS VIVENDI  besteht seit 1986. Schwerpunkte sind unsere halbjährlich neu 

einstudierten Chorkonzerte mit geistlichen und weltlichen Werken aus verschiedenen 

Jahrhunderten und Genren, auch Gospels, Spirituals, Musicals und zeitgenössische 

Chorliteratur stehen auf unseren Programmen. Darüber hinaus tritt der Chor als Mitgestalter 

von Hochzeiten, Tauf- und Trauerfeiern, Jubiläen und Festveranstaltungen auf. Wenn Sie uns 

engagieren wollen, wenden Sie sich bitte an unsere Obfrau Sissy Klemencic unter  der Tel. Nr.  

263 24 58 oder an eines unserer Vorstandsmitglied er. Sie können uns aber auch in einer 

unserer Proben besuchen: 

jeden Montag (werktags) von 19
30 

- 21
30,

 

1220 Wien, Wagramerstrasse 150 (im Festsaal der Pfarre St. Georg) 

 

Sängerinnen und Sänger, die Freude am Chorsingen und ein wenig Grunderfahrung darin 

haben, sind herzlichst eingeladen unverbindlich zu ăschnuppernò, um unseren Chor in 

Zukunft zu verstärken. 

 

OBFRAU: 

Sissy KLEMENCIC  

Birneckergasse 44 

1210 Wien 

263 24 58 

OBFRAU ðStellvertreterin:   Elisabeth WÖTZL  

KASSIER: ................................  Mathilde  TOCH  

-Stellvertreter: .......................   Hermann JÄGER 

SCHRIFTFÜHRER : ......  Heide TOMASCHEK  

-Stellvertreter:  ....................  Friedl TSCHERNE  

ARCHIVAR :  .........................  Christine POSTL    

-Stellvertreterin:  .......................  Maria REGNER

 ....................................................................  
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Zum Geleit  
 

 

 

 

Liebe Sängerinnen, liebe Sänger,  

liebe Freunde des Chores ARS VIVENDI ! 

 

Was ist Zeit? Ein Augenblick , ein Stundenschlag, ein Jahr? Diese Worte aus einem Song von Udo 

Jürgens sollten uns zum Nachdenken bringen. Wie war das vergangene Jahr, wie war es für uns? 

 

2009 war ein Jahr der Krisen, ein Jahr voller Naturkatastrophen,  aber auch 

ein Jahr der Hoffnung. Der Hoffnung, dass es nach einem Tief, immer 

wieder ein Hoch gibt. Und den Weg aus dem Tief zu finden, da sind wir als 

Sängerinnen und Sänger auf dem richtigen Weg. 

 

Eine Studie des Kommunikations - und Musikpsychologe Thomas Biegl an 

der Universität Wien hat nachgewiesen, dass ădass lustvolles Singen schon 

nach 20 bis 30 Minuten Veränderungen in der hormonellen Steuerung 

auslöst: Die Produktion des Stresshormons Adrenalin wird gedämpft, die 

von Noradrenalin erhöht, was dem Körper die Anpassung an Stress 

erleichtert. Im Gehirn werden zudem vermehrt die Botenstoffe Dopamin 

und Serotonin ausgeschüttet, was eine Steigerung des Wohlbefindens 

bewirkt.ò Soweit die Aussage der Studie.  

 

Unbeschwert zu singen macht nicht nur Spaß. Verschiedene Wissenschaftler haben in den 

vergangenen Jahren viele positive Auswirkungen des Singens auf das soziale, psychische und 

körperliche Wohlbefinden entdeckt und festgestellt, dass es Gesangsunterricht ăeigentlich auf 

Kassenrezept geben müsste!ò (eine in Zeiten der Krise wohl eher illusorische Wunschvorstellung!).  

 

Wir haben also die richtige Richtung zum Wohlbefinden schon eingeschlagen, diese auch 

fortzusetzen, dazu können wir jeden Montag bei den Proben, aber auch bei unseren vielen Auftritten 

beitragen. 

 

Wir freuen uns sehr, dass sich nach der Sommerpause wieder einige neue Sängerinnen und auch ein 

Sänger unserer Chorgemeinschaft angeschlossen haben. Dadurch ist auch in Zukunft  sichergestellt, 

dass wir  ăchorisch singfªhigò sind, d.h. dass jede Stimme ausreichend besetzt ist. 

 

Das kommende Jahr wird uns viel Neues bringen, lassen wir uns überraschen und sehen wir mit 

Zuversicht in die Zukunft.  

 

Und so möchte ich allen eine wunderschöne, besinnliche Weihnachtszeit und ein erfolgreiches, 

gesundes und glückliches Jahr 2010 wünschen und wir alle hoffen, dass wir  gemeinsam noch viele 

schöne Stunden mit Gesang erleben!   

 

Lisl Wötzl  

 

 

Und für all jene, die sich noch nicht in einem Chor mitsingen trauen, es gibt kaum jemanden, der 

nicht singen kann. In entspannter Stimmung und bei richtiger Tonlage kann praktisch jeder singen. 
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Die Obfrau 
 

 

 

Liebe Freunde von ARS VIVENDI  !  

1, 2, 3 im Sauseschritt eilt die Zeit, wir eilen mit                                                                                                                  

(W. Busch)   

                                                                                                                                                   

Und flutsch sind 10 Jahre dahin. 

 

Im Jahr 2000 durfte ich die Funktion der Obfrau von Gundi Polaczek 

übernehmen. Es gab vieles zu organisieren, zu planen und durchzuführen.  

 

Eine besondere Herausforderung f¿r mich als ăjungeò Obfrau, war 2001 das Oratorium ăDie 

sieben letzten Worte des Erlºsers am Kreuzeò von J. Haydn zu organisieren, welches wir 

unter der Leitung von Rike Heigl mit der Haydn Kumpaney in Aspersdorf bei Hollabrunn, in 

St. Georg/Kagran und im Stift Lilienfeld mit den NÖ Tonkünstlern aufführten.                 

 

Eine Reise mit der Bahn führte uns 2002 nach Salzburg zum Internationalen Chorfestival der 

sakralen Musik. 

 

Mit dem Festkonzert ă50 Jahre Donaustadtò verabschiedete sich Rike Heigl nach 15 Jahren 

als Chorleiterin von Chor Ars Vivendi. Und es galt eine neue Chorleitung zu finden.  

 

Mit Maria (Mascha) Goundorina, einer jungen temperamentvollen Russin, kam frischer Wind 

in unseren Chor. Leider konnten wir sie nur ein Studienjahr behalten, denn es zog sie in die 

weite Welt nach Schweden, um ihr Studium zu vollenden.  

 

Wieder begann die Suche nach einer Chorleitung. Die Wahl fiel diesmal auf einen jungen 

Mann, unseren Martin Kettner. Er bekam die Reiselust des Chores gleich zu Beginn seiner 

Leitertätigkeit zu spüren, denn Chor Ars Vivendi fuhr zum Prager Advent.  

 

Chorleiter suchen, Konzertsäle finden, Kirchen für Messen anzuschreiben und 

Versammlungen zu organisieren sind zeit- und nervenaufwendig und gehören zu den 

Aufgaben einer Obfrau. Reiseplanung und Organisation hat mir dankenswerterweise Karl 

Regner abgenommen! 

 

Bei der nächsten Generalversammlung werde ich meine Funktion als Obfrau in andere Hände 

legen. Ich habe versucht  in den vergangenen Jahren mit Sorgfalt und auch Menschlichkeit 

meine Aufgaben zu erfüllen. 

 

Ich  mºchte mich bei allen, besonders bei ămeinenò Vorstªnden, ganz herzlich bedanken f¿r 

die Unterstützung und Loyalität, denn nur gemeinsam sind wir im Stande so eine tolle 

Gruppe zu bleiben. 

 

Vielen Dank und alles Gute 

eure Obfrau  

Sissy Klemencic 
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Der Chorleiter  
 

 

  

Lieber Chorsängerinnen und Chorsänger, 

liebe Freude des Chores Ars Vivendi! 

Ein Jahr ist schon wieder vorüber und wir sind schon wieder voller Pläne 

und Ideen. 

Drei Konzerte des vergangenen Jahres möchte ich noch einmal kurz in 

Erinnerung rufen, weil sie aus musikalischer Sicht jeweils etwas Besonderes 

waren. 

Im Dezember konnten wir bei unserem Weihnachtskonzert in St. Georg 

erstmals ein Oratorium dem Publikum präsentieren. Camille Saint- SaënsĂ 

Oratorio de Noelõ f¿r 5 Solisten, Chor und Orchester ist nicht nur ein romantisches Weihnachtst¿ck 

mit wunderschönen Melodien und Klangfarben, es ist auch das erste größere geschlossene Werk, dem 

sich der Chor unter meiner Leitung angenommen hat. Die Aufführung war für mich ein besonderes 

Erlebnis; schauen wir, was uns die Zukunft in dieser Richtung noch beschert. 

Das Frühlingskonzert war in anderer Hinsicht einmalig. Unterhaltungsmusik aus 7 Jahrzehnten, 

vielstimmige (bis 7 Stimmen) und vielschichtige Klänge, swingende Rhythmen und nicht immer 

sinnvolle Texte machten bei uns und beim Publikum Stimmung. Die Kombination mit einer Big-

Band bescherte uns ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Konzert. 

Last but not least möchte ich die Kleine Orgelsolomesse von W.A. Mozart erwähnen, die uns im Juni 

in die Ferien führte. Es gelang uns, glaube ich, nicht nur eine gute Interpretation der Messe, der 

Chorklang kann sich in der St. Georgs-Kirche gut entfalten, wie wir auch diesmal feststellen konnten, 

die Raumakustik erlaubt einen runden und differenzierten Gesamtklang. Nicht zu vergessen natürlich, 

das berührende Benedictus, gesungen von unserer Sook. 

Unsere nächsten Ziele betreffen nun die kommende Adventzeit. Seit Anfang Oktober proben wir ja 

schon wieder fleißig für unsere Auftritte im Dezember. Das Programm folgt der Idee, nicht einfach 

mehrere Lieder und Chorstücke lose aneinanderzureihen, sondern Schwerpunkte zu setzen. So haben 

wir diesmal drei Teile, die jeweils eine Einheit bilden:  

1.  Die Weihnachtsgeschichte  

(neu erzählt mit alpenländischen und lateinamerikanischen Liedern) 

Hier erklingen einfach Volkslieder aus Österreich und Südamerika, die so zusammengestellt sind, 

dass sie die Geschichte von der Geburt Jesu erzählen.  

2.  John Rutter: Best Time of Year  

Von Rutter haben wir schon Chºre gesungen. Einer davon (ĂChristmas Lullabyõ) war aus dieser 

Sammlung. Weil es so schön war, singen wir nun auch die restlichen vier. Alles sehr stimmungsvoll 

mit weicher Melodik und wohligen Harmonien, begleitet von der Orgel. 

3.  Aus dem ĂMessiahõ von G. F. Händel 

Ein Teil des großen Oratoriums über das Leben Jesu erzählt die Weihnachtsgeschichte. In der 

Musiksprache des Barock wird von der glanzvollen und wunderbaren Geburt erzählt und viel 

gejubelt. 

Zuletzt möchte ich noch ein ganz herzliches Dankeschön an alle die mithelfen, dass das musikalische 

und organisatorische Chorleben so gut funktioniert, aussprechen. 

Auf die nächsten gemeinsamen Heldentaten freut sich schon  

 Euer Martin  
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  Was geschah im letzten Jahr 

 

Das Jahr 2009 geht langsam zu Ende und es ist Zeit Chorbilanz zu ziehen. Was hat sich also 

seit unserer letzten AVA getan? Nachstehend ein kleiner Rückblick auf ein Jahr im Leben 

unseres Chores, beginnend mit den Adventkonzerten 2008, endend mit unserem 

Herbstauftritt 2009 im Gartenbaumuseum. 

Unser erstes Adventkonzert 2008 war das 

Konzert in den Blumengärten Hirschstetten  

am Freitag, den 12.12.2008, mit dem Motto 

ăEngel singen Jubelliederò. Friedl  Tscherne, 

Peter Stetina, Hans Schröck und Camilla, die 

Tochter von Ulla  Schwab, begleiteten uns auf 

Flöten und Gitarre. 

Advent in St. Georg Kagran , das war unser 

nächster Auftritt im Advent 2008 und zwar schon 

2 Tage später, am Sonntag, den 14.12.2008. 

Neben einigen traditionellen Weihnachtsliedern, 

sangen wir gemeinsam mit 3 Solistinnen und 

einem kleinen Orchester das ăOratorio de No±lò 

von Camille Saint Saëns.  

Anschließend an unseren Auftritt in Kagran gab es 

unsere Chor-Weihnachtsfeier . Diesmal fand sie im 

Gasthaus zur Linde in Kaisermühlen, Schüttau-

straße 64 statt. Schon 2 Wochen vorher hatte sich 

ein kleiner Kreis von Sängerinnen an einem 

Nachmittag zusammengesetzt und die weihnacht-

liche Tischdekoration gebastelt.  

2008 nahmen wir auch wieder am 

traditionellen  Adventzauber im Wiener 

Rathaus teil. Diesmal am Freitag, dem 

19.12.2008. Es ist immer wieder ein 

wunderschönes Erlebnis in diesem 1883 

von Friedrich Schmidt bis in s kleinste 

Detail geplanten Festsaal zu singen.  

Über Vermittlung von Karl Platz hatten wir eine 

Einladung für ein Adventkonzert in Guntersdorf  

erhalten. Da aber so viele Zuhörer Interesse an 

unserem Programm hatten, sangen wir am Sonntag, 

den 21.12.2008 gleich 2 x ein speziell zusammen-

gestelltes Programm, mit Liedern und weihnacht-

lichen Texten, das vom Publikum ganz phantastisch 

aufgenommen wurde. Es war auch für uns ein tolles Erlebnis. 


